See the notice on TED website

635699-2026 - Wettbewerb

Deutschland - Installation von Aufziigen — Neubau Johann-Peter-Hebel Grundschule: Lieferung,
Montage und Inbetriebnahme eines barrierefreien Personenaufzugs

OJ S 178/2026 15/09/2026

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Gundelfingen
E-Mail: vergabe@w2k.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskorperschaft
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Neubau Johann-Peter-Hebel Grundschule: Lieferung, Montage und Inbetriebnahme
eines barrierefreien Personenaufzugs
Beschreibung: Férderanlagen im Zuge des Neubaus der Johann-Peter-Hebel-Grundschule in
Gundelfingen.
Kennung des Verfahrens: bf1de018-962a-46ca-9d52-1bd48683a4d1
Interne Kennung: HGG LV 069 Foérderanlagen
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45313100 Installation von Aufziigen

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Gundelfingen, Flurstick 37, Auf der Hohe 9
Stadt: Gundelfingen
Postleitzahl: 79194
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Gundelfingen, Flurstick 37, Auf der Hohe 9
Stadt: Gundelfingen
Postleitzahl: 79194
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YMEMPNF# 1. Enthalten die
Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens unvollstandige, unklare oder
fehlerhafte Regelungen oder werfen sie Fragen auf, die die Erstellung des Angebots oder die
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Preisermittlung beeinflussen kdnnen, so hat das Unternehmen den Auftraggeber unverzuglich,
jedoch spatestens 10 Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist darauf hinzuweisen bzw.
entsprechende Fragen zu stellen. 2. Der Auftraggeber kann von der Beantwortung von Fragen
absehen, die nach diesem Zeitpunkt gestellt werden. 3. Fragen und Antworten werden
ausschliel3lich Gber das Vergabeportal dtvp.de abgewickelt. Mindliche oder telefonische
Auskulnfte sind unverbindlich. 4. Es liegt im Verantwortungsbereich der Unternehmen, sich
eigenstandig Kenntnis Uber evtl. Fragen, Antworten, Erganzungen oder Korrekturen der
Vergabeunterlagen zu verschaffen, die im Vergabeportal dtvp eingestellt werden.
Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vob-a-eu -

2.1.6. Ausschlussgrinde
Quellen der Ausschlussgrinde: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Verstol gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgrinden verankerten
Verpflichtungen: (1) Es gelten die Ausschlussgrinde gem. §§ 123, 124 Abs. 1 GWB. Gefordert
ist eine Erklarung unter Verwendung der Formularsammlung zur Bestatigung des
Nichtvorliegens von Ausschlussgriinden. (2) Gefordert ist eine Eigenerklarung unter
Verwendung der Formularsammlung, dass die Zahlungsverpflichtungen gegenuber der
Berufsgenossenschaft regelmafig erfullt wurden (sofern Beitragspflicht besteht). Sofern das
Angebot in die engere Wahl kommt, ist eine Unbedenklichkeitsbescheinigung / ein Nachweis
Uber die Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft (gultig bzw. nicht alter als 6 Monate seit
Veroéffentlichung der Bekanntmachung im EU-Amtsblatt) auf Anforderung der Vergabestelle
vorzulegen. (3) Gefordert ist eine Eigenerklarung unter Verwendung der Formularsammlung,
dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beitrage zur
Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht der Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemaf}
erfullt wurde. Sofern das Angebot in die engere Wahl kommt, ist eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, sowie eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamts bzw. eine Bescheinigung in Steuersachen
(gultig bzw. nicht alter als 6 Monate seit Verdffentlichung der Bekanntmachung im EU-
Amtsblatt) auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegen. (4) Es gilt das Verbot der
Beteiligung russischer Unternehmen nach MalRRgabe des 5. EU-Sanktionspakets in Verbindung
mit Artikel 5k der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Anderung der
Verordnung (EU) Nr. 833/2014. Gefordert ist eine Erklarung unter Verwendung der
Formularsammlung zur Nichtbeteiligung russischer Unternehmen.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung:
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten:
Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung:
Betrug:
Korruption:
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels:
Verstol’ gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern:
Verstold gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeitragen:
Verstold gegen umweltrechtliche Verpflichtungen:
Verstold gegen sozialrechtliche Verpflichtungen:
Verstold gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen:
Zahlungsunfahigkeit:
Verwaltung der Vermdgenswerte durch einen Insolvenzverwalter:
Einstellung der gewerblichen Tatigkeit:
Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal} nationaler Rechtsvorschriften:
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Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten:

Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs:
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren:

Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens:
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen:
Tauschung, Zurtckhaltung von Informationen, Unfahigkeit zur Vorlage erforderlicher
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren:

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Neubau Johann-Peter-Hebel Grundschule: Lieferung, Montage und Inbetriebnahme
eines barrierefreien Personenaufzugs
Beschreibung: Foérderanlagen im Zuge des Neubaus der Johann-Peter-Hebel-Grundschule in
Gundelfingen. Im Einzelnen: Lieferung, Montage und Inbetriebnahme eines barrierefreien
Personenaufzugs als maschinenraumloser Seilaufzug und Durchlader: Tragkraft 630 kg, 4
Halte- und Ladestellen, Férderhdhe 11,76 m, Geschwindigkeit 1,0 m/s; Kabine 1,10 x 1,40 x
2,20 m, lichte Taréffnung 0,90 x 2,10 m. EinschlieBlich Steuerung, Notrufsystem,
Schachtausristung, Schachtentrauchung und -liftung, Prifungen/Abnahme, Dokumentation
und Einweisung. Eventualleistungen: Vollunterhaltung fur 5 Jahre sowie ein weiteres
Wartungsjahr. Die konkreten Leistungsinhalte finden sich im Leistungsverzeichnis nebst den
dazugehorigen Anlagen.
Interne Kennung: HGG LV 069 Forderanlagen

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45313100 Installation von Aufzigen

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Gundelfingen, Flurstiick 37, Auf der Hohe 9
Stadt: Gundelfingen
Postleitzahl: 79194
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Gundelfingen, Flurstick 37, Auf der Hohe 9
Stadt: Gundelfingen
Postleitzahl: 79194
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 21/04/2028
Enddatum der Laufzeit: 30/10/2029

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
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Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (iber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Klarstellung zu obiger Angabe: Diese Auftragsvergabe ist auch fur
mittelstandische Unternehmen geeignet.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Gefordert ist eine Erklarung unter Verwendung der
Formularsammlung betreffend die Eintragung im Handels- oder Berufsregister.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz

Beschreibung des Eignungskriteriums: Gefordert ist eine Erklarung gem. Formularsammlung
Uber den Gesamtumsatz des Unternehmens bezogen auf die letzten 3 Kalenderjahre (2023,
2024, 2025). Der Bewerber/Bieter muss in den letzten 3 Kalenderjahren einen Umsatz von
mindestens 500.000 EUR netto (insgesamt Uber die 3 Jahre) generiert haben. Der
Auftraggeber behalt sich vor, die Vorlage einer Bestatigung eines vereidigten
Wirtschaftsprifers/Steuerberaters oder entsprechend testierte Jahresabschllisse oder
entsprechend testierte Gewinn- und Verlustrechnungen zu verlangen. Bei Bewerber-
/Bietergemeinschaften werden die Umsatze zusammengerechnet. Es handelt sich um eine
Mindestvoraussetzung. Wird diese vom Bewerber/Bieter nicht erfullt oder nachgewiesen, wird
das Angebot ausgeschlossen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Eignungskriteriums: Gefordert ist ein Nachweis Uber eine bestehende
Haftpflichtversicherung mit den folgenden Mindesthohen: - flir Personenschaden: 5 Mio. EUR ;
- fur Sachschaden: 1 Mio. EUR; Die vorstehend genannten Deckungsbetrage missen pro
Versicherungsjahr mindestens zwei Mal zur Verfigung stehen. Im Falle einer geringeren
Deckung der Haftpflichtversicherung ist zunachst eine Eigenerklarung gem.
Formularsammlung ausreichend, dass im Auftragsfall die Deckungssumme mindestens
entsprechend der 0.g. Deckungssummen erhéht werden kann, wobei die Deckungsbetrage
pro Versicherungsjahr mindestens zwei Mal zur Verfigung stehen mussen. Falls die bisherige
Versicherung eine geringere Deckungssumme aufweist, ist auf Anforderung wir eine
entsprechende Bestatigung der Versicherung vorzulegen, dass eine entsprechende Erhéhung
erfolgen kann. Bei Bewerber-/Bietergemeinschaft ist der Nachweis von von jedem Mitglied zu
erbringen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten

Beschreibung des Eignungskriteriums: Gefordert ist eine Eigenerklarung unter Verwendung
der Formularsammlung Uber mindestens 3 Referenzen der in den Jahren 2021 bis August
2026 erbrachten und abgenommenen bzw. an den Nutzer Ubergebenen vergleichbaren
Leistungen. Vergleichbar ist die Lieferung, Montage und Inbetriebnahme barrierefreier
Personenaufziige mit mehreren Haltestellen gem. Leistungsbeschreibung. Die Leistungen
mussen im technischen oder organisatorischen Bereich einen gleich hohen oder héheren
Schwierigkeitsgrad haben. Mal3geblich ist, ob aus der Referenz enthommen werden kann,
dass der Bieter in der Lage ist, den Auftrag gemal der Leistungsbeschreibung
ordnungsgemal zu erfullen. Je Referenz sind Ort der Ausfuhrung, Auftraggeber mit Anschrift,
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Art und Umfang der Leistungen, Ausfuhrungsbeginn - und Abschluss sowie Vertragsverhaltnis
(Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer) mitzuteilen. Des Weiteren ist je
Referenz der Auftragswert (Euro, netto) der eigenen Leistung mitzuteilen. Es handelt sich um
Mindestanforderungen. Werden diese vom Bewerber/Bieter nicht erfllt oder nachgewiesen,
wird das Angebot ausgeschlossen. Bei Bietergemeinschaften muss die Referenz jedenfalls
durch ein Mitglied der Ge-meinschaft (d.h. nicht durch jedes einzelne Mitglied) erbracht
worden sein. Das Mitglied muss allerdings die Leistungen erbringen, die sie im benannten
Referenzprojekt erbracht hat.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMEMPNF
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YMEMPNF

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMEMPNF
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fir den Eingang der Angebote: 12/10/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Klarstellung zu obiger Angabe: Die Nachforderung von Unterlagen
erfolgt nach MalRgabe des § 16a EU VOB/A und Artikel 56 Abs. 3 RL 2014/24/EU.
Informationen tiber die 6ffentliche Angebotso6ffnung:
Ort des Eroffnungstermins: Trifft nicht zu. Elektronische Submission nach Vier-Augen-Login.
Eréffnungstermin — Beschreibung: Trifft nicht zu. Elektronische Submission nach Vier-Augen-
Login.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Bedingungen fur die Ausfihrung des Auftrags: Mit dem Angebot ist die Eigenerklarung zur
Tariftreue und Mindestentlohnung fir Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des
Tariftreue- und Mindestlohngesetzes fur 6ffentliche Auftrage in Baden-Wurttemberg
(Landestariftreue- und Mindestlohngesetz - LTMG) gem. Formularsammlung vorzulegen.
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Elektronische Rechnungsstellung: Zulassig
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Baden-Wirttemberg, Regierungsprasidium Karlsruhe
Informationen tber die Uberpriifungsfristen: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1
GWB). Die Zuschlagserteilung ist moglich 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe
der Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Zulassigkeit eines
Nachprufungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstolle
innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. - soweit die Vergabeverstofie aus der
Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind - bis zum Ablauf der
Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gertigt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nrn. 1 bis 3 GWB). Ein
Nachprufungsantrag ist ebenfalls unzulassig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang
der Mitteilung der Auftraggeberin, einer Riige nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160
Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten Fristen
verwiesen.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde
Gundelfingen
Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprifungsverfahren bereitstellt:
Vergabekammer Baden-Wirttemberg, Regierungsprasidium Karlsruhe
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Gemeinde Gundelfingen

8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Gundelfingen
Registrierungsnummer: Gemeindeschlissel 08 3 15 047
Postanschrift: Alte Bundesstral3e 31
Stadt: Gundelfingen
Postleitzahl: 79194
Land, Gliederung (NUTS): Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)
Land: Deutschland
Kontaktperson: W2K Rechtsanwalte Partnerschaftsgesellschaft mbB
E-Mail: vergabe@w2k.de
Telefon: +49 761211149-0
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Wurttemberg, Regierungsprasidium Karlsruhe
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Registrierungsnummer: 08-A9866-40

Stadt: Karlsruhe

Postleitzahl: 76247

Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Landkreis (DE123)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de

Telefon: +49 721926-8730

Fax: +49 721926-3985

Internetadresse: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/Abt1/Ref15/Seiten/default.aspx
Rollen dieser Organisation:

Uberpriifungsstelle

Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprifungsverfahren bereitstellt

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: ecab6be8-83ee-46b2-b046-ddf8e0b271c7 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 11/09/2026 15:30:49 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfugbar ist: Deutsch
Veroéffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 635699-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 178/2026

Datum der Veroffentlichung: 15/09/2026

635699-2026 Page 7/7


mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/Abt1/Ref15/Seiten/default.aspx
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informationen zur Bekanntmachung

